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Release Notes 
 

Datum Änderungen 

20250630 Artikelnummern für zusätzliche Kompaktschaltschränke hinzugefügt. 

20250318 Die Schaltschränke und ihre Inhalten haben sich geändert. Einzelheiten sind den jeweiligen Da-
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• Power Control Station X-Series Indoor/Outdoor heißt jetzt Power Control Cabinet Stand-
ard/Temp. 
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• Power Control Station X-Series Commercial ist jetzt Power Control Cabinet Commercial. 

• Die Kühleinheit heißt jetzt Schaltschrankklimatisierung. 

Produktbeschreibung aktualisiert. 

Installation & Montage aktualisiert. 

CE-Zertifikate aktualisiert. 

20241024 Information zu „Fehlerstrom-Schutzeinrichtung“ hinzugefügt. 

Fußzeile angepasst. 

Links zur Konformitätserklärung und RoHS-Erklärung auf der meteocontrol-Website hinzugefügt. 

20240822 Gültigkeitsbereich für Artikelnummern hinzugefügt. 

20240730 Hinweis bezüglich Funktionserdung für Sensorkabel hinzugefügt. 

20230301 Format und Sicherheitshinweise aktualisiert. 

Kabeltypen aktualisiert. 

Pflegehinweise aktualisiert. 
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1. Allgemeine Hinweise 

1.1 Sicherheitshinweise 
Sicherheitshinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit den Geräten und geben Hinweise zu 
deren Vermeidung. 

Die Sicherheitshinweise sind nach Schwere der Gefahr klassifiziert und in vier Gruppen unterteilt: 

 GEFAHR 

 

Unmittelbare Gefahr 

Die Nichtbeachtung des Warnhinweises führt unmittelbar zum Tod oder zu schwe-
ren Körperverletzungen! 

 

 WARNUNG 

 

Mögliche Gefahr 

Die Nichtbeachtung des Warnhinweises führt möglicherweise zum Tod oder zu 
schweren Körperverletzungen! 

 

 VORSICHT 

 

Gefährdung mit geringem Risiko 

Die Nichtbeachtung des Warnhinweises führt möglicherweise zu geringfügigen Ver-
letzungen!  

 

 HINWEIS 

 Gefährdung mit Risiko von Sachschäden 

Die Nichtbeachtung des Warnhinweises führt zu Sachschäden! 

 

1.2 Warnhinweise 
Besondere Gefahrenquellen sind durch Warnsymbole optisch hervorgehoben. 

 GEFAHR DURCH ELEKTRISCHEN STROM 

 

Lebensgefahr durch Stromschlag! Gefahr für Leib und Leben! 

Gefahr für Leib und Leben! Die Nichtbeachtung des Warnhinweises führt unmittel-
bar zu schweren Verletzungen oder zum Tod. 

 

1.3 Zusätzliche Informationen 

 

Dieses Zeichen steht neben Hinweisen, Zusatzinformationen oder Anwendungstipps. 
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2. Hinweise zur Bedienungsanleitung 

2.1 Zweck dieser Bedienungsanleitung 
Diese Bedienungsanleitung ist ein wesentliches Hilfsmittel für den ordnungsgemäßen Betrieb von 
meteocontrol Cabinets. Sie hilft, Gefahren zu vermeiden, Reparaturkosten und Ausfallzeiten zu 
reduzieren und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer der Schaltschränke und ihrer eingebauten 
Komponenten zu erhöhen. 

 

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig und aufmerksam, bevor Sie mit den Arbeiten an 
den Schaltschränken beginnen.  

 

Die Bedienungsanleitung wird ständig aktualisiert. Die jeweils aktuelle Version ist auf unserer 
Internetseite zu finden: www.meteocontrol.com 

 

2.2 Zielgruppe und Qualifikation 
Diese Bedienungsanleitung richtet sich an Personen, die für die Planung, Installation, Inbetrieb-
nahme, den Betrieb und die Wartung der Schaltschränke verantwortlich sind. 

 

Es wird vorausgesetzt, dass der Leser Grundkenntnisse der Elektrotechnik, der Verkabelung, der 
elektrischen Komponenten und der Verwendung von Symbolen in Schaltplänen besitzt. 

 

 GEFAHR 

 

Gefahr durch unsachgemäßen Umgang 

• Das für die Installation, den Betrieb und die Wartung der Anlage verantwort-
liche Personal muss diese Bedienungsanleitung gelesen und verstanden ha-
ben, bevor die Schaltschränke sicher verwendet werden können! 

• Die Beschreibung und Unterlagen müssen jederzeit zur Verfügung stehen. 

 

Für Personen- und Sachschäden sowie Betriebsstörungen und deren Folgen, die aus der Nicht-
beachtung dieser Bedienungsanleitung resultieren, übernimmt die Firma meteocontrol GmbH 
keine Haftung. 

 

  

file:///C:/Users/h.adler/Desktop/PCU%202/Bedienungsanleitungen/www.meteocontrol.de


 

 

2.3 Gewährleistung und Haftung 
Umfang, Zeitraum und Form der Gewährleistung sind in den allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der meteocontrol GmbH festgelegt. 

 

Für Schäden, die durch Nichtbeachten der Bedienungsanleitung entstehen, lehnt die Firma me-
teocontrol GmbH jede Haftung ab. 

Dies gilt insbesondere für Schäden durch: 

• Nicht bestimmungsgemäße Verwendung. 

• Fehlbedienung. 

• Falsch gewählte Materialien und Werkzeuge. 

• Mangelhafte oder nicht ausgeführte Wartung und Instandsetzung 

 

Bei Steuer- und Regelereignissen („Power Control“) haftet die meteocontrol GmbH nicht für Vor-
kommnisse, die außerhalb ihres Einflussbereiches liegen, wie zum Beispiel: 

• Die Richtigkeit der Regelbefehle eines Energieversorgungs-Unternehmens oder die 
Nichtdurchführung von weitergeleiteten Regelbefehlen. 

• Hard- und/oder Softwareausfälle beim Anlagenbetreiber. 

• Schaltvorgänge beim Endkunden.  

• Jede Haftung für Schäden, die durch solche Vorkommnisse und Ereignisse verursacht 
werden, wie zum Beispiel Ertragsausfälle, Netzinstabilität, Beschädigung von Teilen der 
Kundenanlage (zum Beispiel eines Wechselrichters) bleibt ausdrücklich ausgeschlossen. 

 

2.4 Ergänzende Dokumentation 
Das Lesen dieser Bedienungsanleitung befreit nicht von der Beachtung der Dokumentation der 
im Schaltschrank verbauten Komponenten! Lesen Sie folgende Dokumente: 

• Mitgelieferte Bedienungsanleitungen, Datenblätter, Sicherheitshinweise, Schaltpläne 
usw. zu den verbauten Komponenten. 

• Gegebenenfalls die Unterlagen zum Wechselrichter und den Sensoren, die am Schalt-
schrank angebunden werden. 

• Gegebenenfalls die Bedienungsanleitungen von blue’Log und MX-Erweiterungsmodulen. 
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3. Produktbeschreibung 
Die meteocontrol Schaltschränke enthalten Messtechnik-Geräte zur zentralen Erfassung und 
Verarbeitung aller Anlagendaten („Monitoring Cabinets“) und, je nach Variante, zur Umsetzung 
des Einspeisemanagements („Power Control Cabinets“) bei Photovoltaikanlagen. Die Temp-Va-
rianten sind für einen erweiterten Temperaturbereich vorgesehen und mit einer Schaltschrankkli-
matisierung zur Heizung und Kühlung der verbauten Komponenten ausgestattet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Abb. 1: Beispiel für die Innenausstattung eines Schaltschranks. Der Innenraum und das Gehäuse des Schaltschranks unterscheiden 
sich je nach Variante. 

 

  



 

 

4. Transport 
Jedes Produkt verlässt unser Werk in elektrisch und mechanisch einwandfreiem Zustand. Packen 
Sie den Schaltschranks und das gesamte Zubehör bei der Lieferung aus und überprüfen Sie ihn 
auf eventuelle Schäden. 

 

 WARNUNG 

 

Ein beschädigter Schaltschrank darf nicht in Betrieb genommen werden! 

 

Transportieren Sie den Schaltschrank mit einem Gabelstapler oder Palettenhubwagen. Achten 
Sie beim Transport darauf, dass der Schaltschrank ausreichend gesichert ist, um ein Umkippen 
oder Verschieben zu verhindern. Legen Sie kein Gewicht auf den Schaltschrank. 

 

 HINWEIS 

 Transportieren Sie den Schaltschrank nicht mit einem Kran 

Der Transport mit einem Kran kann das Gehäuse des Schaltschranks beschädigen. 

 

 HINWEIS 

 Die Schaltschränke dürfen nicht aufrecht transportiert werden. 

Wird der Schaltschrank aufrecht transportiert, können die Kabeldurchführungen be-
schädigt werden. 

 

 HINWEIS 

 Schaltschränke nicht auf der Frontseite liegend transportieren 

Ein Transport des Schaltschranks auf der Frontseite liegend kann zu Beschädigun-
gen am Schaltschrank führen. 

 

 HINWEIS 

 Temp Cabinets (Schaltschränke) niemals auf dem Schaltschrankklimatisie-
rung liegend transportieren 

Temp Cabinets (Schaltschränke) niemals auf dem Schaltschrankklimatisierung lie-
gend transportieren! Dies kann die Schaltschrankklimatisierung beschädigen. 
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Die folgenden Abbildungen zeigen mögliche Optionen für den Transport des Schalt-
schranks. 

 

 
Abb. 2: Transport auf der Seite liegend 

 

 

 

 
Abb. 3: Transport auf der Rückseite liegend 

 

 
Abb. 4: Transport ohne Palette 

 

 
Abb. 5: Kein Transport per Kran 

 

 
Abb. 6: Kein Transport aufrecht stehend 

 

 

 

 
Abb. 7: Kein Transport auf der Front liegend 

 

 

 

  



 

 

5. Sicherheit 
Dieses Kapitel enthält die allgemeinen Sicherheitsvorschriften, die bei der Installation, Betrieb 
und Wartung des Schaltschranks befolgt werden müssen. Nichtbeachtung kann zu Verletzungen 
oder tödlichen Unfällen und/oder zur Beschädigung des Schaltschranks führen. Lesen Sie diese 
Sicherheitsvorschriften, bevor Sie am Schaltschrank arbeiten. 

 

5.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Die Anschlüsse der hier verwendeten Schaltschränke und Module dürfen nur mit den dafür zu-
gelassenen Strömen und Spannungen belastet werden. Die landesüblichen Vorschriften gelten. 

 

Nur Schaltschränke, die mit einem Schaltschrankklimatisierung ausgestattet sind, eignen sich für 
die Aufstellung in Bereichen mit einem erweiterten Temperaturbereich. Für spezifische Informa-
tionen zu den einzelnen Cabinets(Schaltschränken) lesen Sie bitte das jeweilige Datenblatt. 

 

5.2 Personal 
Die Installation, Inbetriebnahme und Wartung des Schaltschranks darf nur von einer Elektrofach-
kraft durchgeführt werden.  

 

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen sowie 
Kenntnis der einschlägigen Normen und Bestimmungen in der Lage, Arbeiten an elektrischen 
Anlagen auszuführen und mögliche Gefahren selbstständig zu erkennen und zu vermeiden. 

 

Die Elektrofachkraft muss die Bestimmungen der geltenden gesetzlichen Vorschriften zur Unfall-
verhütung erfüllen. Hier sind insbesondere alle nationalen Vorschriften zur Inbetriebnahme von 
elektrischen Schaltschränken vorrangig zu beachten. 

 

Beachten Sie insbesondere: 

• Die nationalen Montage- und Errichtungsvorschriften 

• Die allgemein anerkannten Regeln der Technik 

• Die Angaben zu Transport, Montage, Betrieb, Wartung, Instandhaltung und Entsorgung 
in dieser Bedienungsanleitung 

• Die Kennwerte, Grenzwerte und die Angaben für die Betriebs- und Umgebungsbedingun-
gen auf den Typenschildern und in den Datenblättern 

 

 GEFAHR DURCH ELEKTRISCHEN STROM 

 

Lebensgefahr durch Stromschlag! Gefahr für Leib und Leben! 

• Arbeiten Sie niemals am Schaltschrank, bzw. ihren Eingangs- und Aus-
gangsleitungen, wenn der Schaltschrank noch an das Stromnetz ange-
schlossen ist. 

• Vor Beginn von Arbeiten an dem Schaltschrank oder ihren Komponenten ist 
der Schaltschrank spannungsfrei zu schalten. Dies gilt insbesondere für die 
unterbrechungsfreie Spannungsversorgung (USV)! Achten Sie besonders 
auf mögliche externe Spannungsquellen und eine potentialfreie Verdrahtung 
des Schaltschranks! 
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5.3 Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen 

• Lesen Sie die Sicherheitsvorschriften für den Arbeitsbereich und die im Schaltschrank 
verbauten Komponenten, an denen Sie arbeiten. Beachten Sie die spezifischen Bedie-
nungsanleitungen der jeweiligen Komponenten! 

• Schalten Sie alle möglichen Spannungsquellen ab. 

• Alle anderen möglichen spannungsführenden Teile müssen vor Berührung geschützt wer-
den. 

• Besondere Vorsichtsmaßnahmen sind in der Nähe von blanken Leitern erforderlich. 

• Prüfen Sie, dass der Schaltschrank spannungsfrei ist. Stellen Sie stets durch Messung 
sicher, dass keine Spannung anliegt. 

• In den Schaltschränken sind je nach Ausführung unterschiedliche Komponenten verbaut, 
wie z.B. Spannungsversorgung, DC/DC-Wandler, Energiespeicher, usw. Eine vollstän-
dige Auflistung sämtlicher in Ihrem Schaltschrank verbauten Komponenten befindet sich 
im beiliegenden Schaltplan. Beachten Sie unbedingt auch die Bedienungsanleitungen so-
wie Sicherheitsvorschriften der verbauten Komponenten. 

 

 

 

  



 

 

6. Montage und Installation 

6.1 Sicherheitshinweise zur Installation 
 

 GEFAHR 

 

Lebensgefahr durch Stromschlag! 

Gefahr für Leib und Leben! Lebensgefährliche Verletzungen oder Tod durch Berüh-
ren der Leitungen und Klemmen. 

• Leitungen nur im spannungslosen Zustand an- oder abklemmen. Zuführung 
gegen Wiedereinschalten sichern. 

 

 

 VORSICHT 

 

Gefährdung mit Risiko von Personenschäden 

• Achten Sie auf heiße Oberflächen. Einige Teile innerhalb des Schalt-
schranks, wie z.B. Kühlkörper der Spannungsversorgung, sind noch längere 
Zeit heiß, nachdem die Spannungsversorgung abgeschaltet worden ist. 

• Stellen Sie sicher, dass kein Bohr- und Schleifstaub beim Einbau in den 
Schaltschrank gelangt. Elektrisch leitender Staub im Inneren des Schalt-
schranks führt zu Schäden oder Störungen. 

• Vermeiden Sie eine Schrankbefestigung durch Nieten. 

• Sofern möglich führen Sie alle Leitungen direkt von unten über die beigeleg-
ten Kabeldurchführungen in den Schaltschrank ein. 

• Verschließen Sie nicht verwendete Kabeldurchführungen mit Blindstopfen 
fachgerecht. Ziehen Sie die Verschraubungen mit Werkzeug an, um diese 
abzudichten. 

 

 HINWEIS 

 Beschädigung durch falsch angeschlossene Leitungen! 

Falsch angeschlossene Leitungen können zur Beschädigung oder Zerstörung von 
Messeingängen und Gerät führen. 

• Leitungen nur an den dafür vorgesehenen Stellen anschließen. 

• Polarität der anzuschließenden Leitungen beachten. 
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 HINWEIS 

 Beschädigung durch Überspannung! 

Überspannungen oder Spannungsspitzen können das Gerät beschädigen oder zer-
stören. 

• Sicheren Sie die Spannungsversorgung gegen Überspannung ab. 

 

Spannungen höher als 10 V DC und Ströme größer als 50 mA an den Analogein-
gängen, führen zur Zerstörung der betreffenden Messeingänge. 

• Stellen Sie sicher, dass nur Spannungen bis 10V DC anliegen und Ströme bis 
maximal 20 mA fließen. 

Spannungen, höher als 60 V DC und Ströme größer als 50 mA an den Digitalein-
gängen, führen zur Zerstörung der betreffenden Messeingänge. 

• Stellen Sie sicher, dass nur Spannungen bis 60 V DC anliegen und Ströme bis 
maximal 50 mA fließen. 

 
  



 

 

6.2 Ablaufplan für Montage, Installation und Inbetriebnahme 
 

Schritt Handlung Kommentar 

1. Packen Sie den Schaltschrank aus und prüfen Sie, dass dieser 
keine Schäden hat. 

Weitere Informationen finden Sie im 
Kapitel 4 Transport. 

2. Prüfen Sie, dass alle erforderlichen Module und Geräte vollstän-
dig und in einwandfreiem Zustand sind. 

Es dürfen nur einwandfreie Geräte in 
Betrieb genommen werden. 

3. Montieren Sie den Schaltschrank. Weitere Informationen finden Sie im 
Kapitel 6.3 Montage Schaltschrank 

4. Verlegen Sie die Leitungen. Weitere Informationen finden Sie im 
Kapitel 6.5.1 Kabel und Leitungen. 

5. Schließen Sie die Spannungsversorgung an. Informationen zur Klemmbelegung 
finden Sie im beiliegenden Schaltplan 
des Schaltschranks.  

Informationen zur Installation von 
blue’Log und MX-Erweiterungsmodu-
len finden Sie in den jeweiligen Be-
dienungsanleitungen. 

6. Schließen Sie die Busleitung, Sensorkabel und Netzwerkleitung 
an. 

 

7. Nehmen Sie den Schaltschrank in Betrieb. Weitere Informationen finden Sie im 
Kapitel 7 Inbetriebnahme. 
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6.3 Montage Schaltschrank 
Je nach Variante ist das Schaltschrank für die Aufstellung im Innen- und Außenbereich geeignet. 
Für die Wandmontage beachten Sie folgende Hinweise: 

• Prüfen Sie, dass die Montagefläche waagerecht und möglichst eben ist, um einer Undich-
tigkeit durch Verziehen des Gehäuses vorzubeugen. 

• Zur Befestigung des Schaltschranks an der Wand nutzen Sie das mitgelieferte Befesti-
gungsmaterial und befestigen Sie dieses anhand der in der Zeichnung angegebenen Ab-
stände in der Wand. 

• Dimensionieren Sie Montagelaschen, Schrauben und ggf. Dübel so, dass das Gewicht 
des Schaltschranks getragen werden kann. 

• Cabinets, die im Außenbereich aufgestellt werden, müssen mit einem Mindestabstand 
von 40 cm vom Boden montiert werden. Dies gilt nicht für Schaltschränke mit Erdsockel-
montage. 

• Stellen Sie sicher, dass die Schranktüre(n) frei zugänglich sind. 

• Maße und weitere Details zur Befestigung des Schaltschranks entnehmen Sie der Doku-
mentation des Herstellers. 

 

 
Abb. 8: Maßbild Schaltschrank (Beispiel, kann je nach Variante variieren)  

 

 VORSICHT 

 

Gefährdung durch unsachgemäßes Aufhängen 

Unsachgemäß montierte Schaltschränke können zu Verletzungen führen!  

 

 HINWEIS 

 

Gefährdung durch Überhitzung und Feuchtigkeit 

Direkte Sonneneinstrahlung kann zur Überhitzung der im Schaltschrank befindli-
chen Komponenten führen. Feuchtigkeitsstau durch Regen oder Nähe zum Boden 
kann die im Schaltschrank befindlichen Komponenten ebenfalls beschädigen. 

• Im Freien aufgestellte Schaltschränke dürfen nicht direkter Bewitterung aus-
gesetzt werden. Schaltschränke, die auf dem Dach oder im Außenbereich 
montiert werden müssen mit separaten Regendächern vor Sonne und Re-
gen geschützt werden.  

 

 



 

 

6.4 Montage Netzwerkleitung 
Um ein Netzwerkkabel im Schaltschrank zu installieren, befinden sich im Gehäuse zwei Kabel-
durchführungen mit geteilten Dichtungseinsätzen. 

Abb. 9: Kabeldurchführung mit geteiltem Dichtungseinsatz 

 

Schritt Handlung 

1. Zur Einführung der Netzwerkverbindung lösen Sie zunächst die Kabeldurchführung aus dem 
Schaltschrank. 

2 Entfernen Sie den Blindstopfen aus der Kabeldurchführung des Schaltschrank. 

3. Lösen Sie die Hutmutter und entnehmen Sie den Dichtungseinsatz. 

4. Legen Sie die Hutmutter vor dem Dichtungseinsatz über die Netzwerkleitung. Beachten Sie 
hierbei, dass noch ausreichend Leitungslänge zum Anschluss innerhalb des Schaltschranks 
vorliegt. 

5. Führen Sie das Netzwerkkabel mit dem Dichteinsatz wieder in die Kabeldurchführung des 
Schaltschranks ein. 

6. Fixieren Sie die Netzwerkleitung durch Schließen der Hutmutter. 

 

 

 HINWEIS 

 Gefährdung durch offene Kabeldurchführungen 

• Grundsätzlich ist bei nicht benutzten Kabelverschraubungen der Blindstop-
fen in der Verschraubung zu belassen. 
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6.5 Installation 

6.5.1 Kabel und Leitungen 

Nachfolgend werden Empfehlungen ausgesprochen, welche Leitungstypen sich zur Verdrahtung 
der einzelnen Anlagenbauteile besonders eignen. Außerdem sind die Beschränkungen aufge-
führt, die sich bei der Verdrahtung ergeben.  

 

Typ Produktbezeichnung Artikelnummer Max. zulässige 
Länge 

Busleitung (Wechselrichter) 

• Empfohlen: Datenleitung 
(verdrillt und geschirmt) 

• Datenleitung RS485 

 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
2x2x0,5 mm² 2) 1) 200.116 

 

 

 

1200 m2) 3) 
UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
3x2x0,50 mm² 2) 1) 200.117 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
4x2x0,50 mm² 2) 1) 200.118 

Analogsignale (Einstrah-
lungssensor, Temperatur-
sensor) 

• Sensorkabel 

• Spannungssignal 0 V – 
10 V 

 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
2x2x0,5 mm² 2) 1) 200.116 

 

 

 

100 m  
UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
3x2x0,50 mm² 2) 1) 200.117 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
4x2x0,50 mm² 2) 1) 200.118 

Digitalsignale (Energiezähler, 
Fernwirktechnik) 

• Sensorkabel 

• Stromsignal 4 mA – 
20 mA 

 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
2x2x0,5 mm² 2) 1) 200.116 

 

 

 

600 m4) 
UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
3x2x0,50 mm² 2) 1) 200.117 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 
4x2x0,50 mm² 2) 1) 200.118 

Temperatursensor (PT 1000) 

Zähler mit S0 (digitaler Im-

puls) Signal 

UNITRONIC Li2YCYv (TP) Datenkabel 

2x2x0.5 mm² 2) 1 200.116 

30 m 

Ethernet-Netzwerk 

• Netzwerk (geschirmt) 

 

•  

Mindestens CAT 5/6 S/FTP  n/a 100 m3) 

1) Diese Leitung ist zur direkten Verlegung im Erdreich geeignet. 
2) Für größere Leitungslängen ist der Einsatz von Repeatern erforderlich. 
3) Mehrere, separate Leitungen mit dieser Länge erfordern einen Hub. 
4) Spannungsversorgung von 24 V DC vorausgesetzt. 

 

 

Datenleitungen müssen von stromführenden Leitungen nach DIN EN 50174-2: 2018-10 mittels 
metallener Kabelträger getrennt werden: 2018-10.  

 

 

6.5.2 Abschirmung 

Die Abschirmung der Leitung muss an einem Ende der Verbindung geerdet werden. Sollte dies 
nicht machbar oder gewollt sein, muss vom Kunden eine andere geeignete Maßnahme zur EMV-
Sicherung gewählt werden. 

  



 

 

7. Inbetriebnahme 
Dieses Kapitel enthält die Beschreibung der Vorgehensweise für die Inbetriebnahme des Schalt-
schranks. 

 

Die Installation, Inbetriebnahme und Wartung des Schaltschranks darf nur von einer Elektrofach-
kraft durchgeführt werden. 

 

 GEFAHR DURCH ELEKTRISCHEN STROM 

 

Lebensgefahr durch Stromschlag! Gefahr für Leib und Leben! 

• Beachten Sie während der Installation und Inbetriebnahme die Sicherheits-
hinweise! Siehe Kapitel 5 Sicherheit. 

 

Schritt Handlung 

1. Prüfen Sie, ob der Schaltschrank richtig montiert ist. 

2 Prüfen Sie, ob alle Leitungsverbindungen korrekt angeschlossen sind.  

Beachten Sie hierbei den beiliegenden Schaltplan und ggf. die Bedienungsanleitungen von 
blue’Log und MX-Erweiterungsmodulen. 

3. Prüfen Sie, ob die Temperatur für die Inbetriebnahme innerhalb der Grenzwerte liegt. 

4. Überprüfen Sie die eingestellten Schaltpunkte am Thermostat und passen diese ggf. an Ihre 
Standorterfordernisse an. Beachten Sie hinsichtlich der Werkseinstellung den beiliegenden 
Schaltplan des jeweiligen Schaltschranks. 

5. Schalten Sie die Spannungsversorgung aller Komponenten ein. 

6. Falls vorhanden: Warten Sie, bis der blue’Log die Hochlaufphase abgeschlossen hat (Power 
LED und Status LED leuchten). 

7. Falls vorhanden: Führen Sie die Konfiguration und Betrieb von blue’Log und MX-Erweiterungs-
modulen gemäß den entsprechenden Bedienungsanleitungen durch. Beachten Sie hinsichtlich 
der Klemmbelegung den beiliegenden Schaltplan des jeweiligen Schaltschranks. 

 

 

 

Wenn der Schaltschrank aus einer kalten Umgebung in die Betriebsumgebung gebracht wird, kann 
sich Kondenswasser bilden. Warten Sie daher vor der Inbetriebnahme zwei Stunden, um sicher-
zustellen, dass der Schaltschrank die Umgebungstemperatur erreicht hat und vollständig trocken 
ist. 

 

 

Bei Schaltschränke im Außenbereich kann es, abhängig von der vor Ort vorherrschenden Tempe-
ratur, erforderlich sein, die Schaltschrankklimatisierung kontinuierlich für eine längere Zeit vor der 
Inbetriebnahme zu betreiben. Hierdurch wird die Temperatur im Schaltschrank auf die erforderli-
chen Werte geregelt. 

 

 

Mit der Einstellung des Kühl-Schaltpunkts beeinflussen Sie maßgeblich den Stromverbrauch des 
Schaltschranks sowie die Lebensdauer des USV-Akkumoduls. Ein Erhöhen des Kühl-Schaltpunkts 
(höhere Temperatur) senkt den Stromverbrauch, verringert dabei jedoch die Lebensdauer des Ak-
kumoduls. Ein Verringern des Kühl-Schaltpunkts (niedrigere Temperatur) erhöht den Stromver-
brauch, erhöht dabei jedoch auch die Lebensdauer des Akkumoduls. 
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8. Pflege und Wartung 
Bei Installation in ordnungsgemäßer Umgebung erfordert der Schaltschrank nur wenig Wartung. 
meteocontrol empfiehlt eine jährliche Überprüfung des Schaltschranks, um einen optimalen Be-
trieb zu gewährleisten. 

 

Darüber hinaus ist eine Wiederholungsprüfung nach IEC 60364-6 – „Errichten von Niederspan-
nungsanlagen – Teil 6: Prüfungen“ durchzuführen.  

 

Falls notwendig kann der Schrankinnenraum mit einer weichen Bürste und einem Staubsauger 
gereinigt werden. Hierbei sind die Sicherheitshinweise in Kapitel 5 Sicherheit zu beachten! 

 

8.1 Reinigung der Schaltschrankklimatisierung 
In normal verschmutzten und wenig staubbelasteten Umgebungen müssen Sie die Schalt-
schrankklimatisierung lediglich alle 6 Monate an der Außenseite reinigen. Dabei befreien Sie die 
Rippen des Kühlkörpers sowie den Lüfter vom Staub. 

 

Bei Einsatz in stark verschmutzten oder staubbelasteten Räumen ist dieses Intervall entspre-
chend zu verkürzen. Sollte der Schaltschrank nicht staubdicht sein, muss auch die Innenseite der 
Schaltschrankklimatisierung gelegentlich auf Verschmutzungen überprüft werden. 

 

Gehen Sie zur Reinigung der Schaltschrankklimatisierung wie folgt vor: 

Schritt Handlung 

1. Trennen Sie die Schaltschrankklimatisierung von der Stromversorgung. 

2 Sichern Sie den Lüfter, indem Sie das Lüfterrad mechanisch blockieren. 

3. Entfernen Sie grobe Verschmutzungen mit einem Pinsel oder einer Bürste. 

4. Entfernen Sie feinen Staub mit Druckluft oder Druckluftspray.  

5. Lösen Sie die Blockierung am Lüfterrad. 

6. Schließen Sie den Schaltschrankklimatisierung wieder an die Stromversorgung an. 

 

8.2 Fehlerstrom-Schutzeinrichtung prüfen 
Falls im Schaltschrank ein Fehlstromschutzschalter (RCD) verbaut ist, muss dieser durch Betäti-
gen der Prüftaste am RCD alle 6 Monate getestet werden. Dadurch wird die mechanische Funk-
tion der Fehlerstrom-Schutzeinrichtung gewährleistet. Die Prüfung kann auch von einen Laien 
durchgeführt werden.  

 

 VORSICHT 

 

Gefährdung durch Bewegungen der Rotoren 

Es besteht Verletzungsgefahr, wenn sich das Lüfterrad der Schaltschrankklimatisie-
rung während der Wartung bewegt!  

• Sichern Sie den Lüfter, indem Sie das Lüfterrad mechanisch blockieren. Die 
Sicherung durch einen Bleistift oder Ähnliches muss hierbei verhindern, dass 
der Lüfter durch die Druckluft oder Wasser mit zu hoher Drehzahl in Bewe-
gung gesetzt wird. 

 



 

 

9. Technische Daten 
Bitte beachten Sie hinsichtlich der technischen Daten den beiliegenden Schaltplan des jeweiligen 
Cabinets. 

 

 

10. Maßzeichnungen 
Bitte beachten Sie hinsichtlich der Maßzeichnung den beiliegenden Schaltplan des jeweiligen 
Cabinets. 

 

 

11. Umweltschutz und Entsorgung 
Nicht mehr gebrauchsfähige, alte Schaltschränke sind gemäß den nationalen und örtlichen Vor-
schriften für Umweltschutz und Rohstoffrückgewinnung zu entsorgen. Elektronische Bauteile dür-
fen nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden. 

 

12. Anhang 
 

12.1 CE-Zertifikat 
 

Die EG-Konformitätserklärung finden Sie auf unserer Homepage unter Downloads. 
 

12.2 RoHS Erklärung 

 

Die RoHS-Erklärung finden Sie auf unserer Website unter Quicklinks > Zertifizierungen und 
Erklärungen. 

 

 

https://www.meteocontrol.com/support-lernen/downloads
https://www.meteocontrol.com/fileadmin/Daten/Dokumente/9_Zertifizierung/Zertifikate_REACH_ROHS_en.pdf
https://www.meteocontrol.com/fileadmin/Daten/Dokumente/9_Zertifizierung/Zertifikate_REACH_ROHS_en.pdf




 

Text und Abbildungen entsprechen dem technischen Stand bei Drucklegung.  Technische Änderungen vorbehalten  Keine Haftung für Druckfehler.  
Weitere Informationen: www.meteocontrol.com  
Besuchen Sie das mc Help Center: https://help-center.meteocontrol.com/ 
Artikelnummer: 832069 Version 20250630 
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